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Lieber Nebeispalterl

In einem kleinen Dorf des Berner
Oberlandes zog vor Jahren ein junger
Lehrer ein. Dieser schenkfe nun auch
der lange Zeif vernachlässigfen
Jugendbibliothek mehr Aufmerksamkeit und
stellte deshalb an die Schulkommission
das Gesuch, man möchte zur Anschaffung

von Kinderbüchern einen gewissen

Beitrag bewilligen. Die Liste der
anzuschaffenden Bände lag dem Schreiben

bei. Darin war auch «Grimm:
Kinder- und Hausmärchen» angeführt.
Ein gewiegter Politiker der Rechten
schüttelte jedoch im Rate sein Haupt
zu diesem Werk und sagte kritisierend:
«So, so, wott er etz in der Schuel no
afa sozele (Sozialismus treiben)?» Nur
Grimm d. J. war ihm bekannt! as*ä

Ohne Liebe

Unser Maxli ist in dem Alter, wo
Buben alles was mit Mädchen und
insbesondere mit « Liebe» zusammenhängt,

abgründig verachten. Es macht
ihm ganz und gar nichts, dah er nicht
ins Kino darf. Nach Besichtigung der
ausgehängten Bilder von «Fräulein mit
Herren» (so heiht das bei ihm, und in

welchem Ton!) erklärt er regelmäßig,
er sei gottenfroh, dah er das Zeug nicht
anzusehen brauche, während er bei der
blofjen Erwähnung eines Wildwesters
nur mit Mühe die Tränen des Zornes
über das verschlossene Paradies zu
unterdrücken vermag. Letzthin sprachen
wir von einem Film mit Katherine Hep-
burn und Cary Grant, der in einer
amerikanischen Zeitschrift besprochen
wurde. Er heiht «Without Love».

«Was heifjt das?» will der Maxli
wissen.

«Ohne Liebe» erkläre ich ihm.
«So! Endlich einmal ein Film für un-

sereinen!» sagt' der Maxli. B-

Gutachten

Eine meiner Bekannten hat Zwillinge
bekommen. Als der glückliche Papa
zum ersten Mal seine sechsjährige Tochter

zur Besichtigung der Neuankömmlinge

in die Klinik mitnimmt, besieht
sich das Elseli die beiden und dann
es ist schwer zu ergründen, ob in der
Erinnerung an die jungen Kätzlein vom
Vorjahr, oder an irgend eine Auswahlsendung

erklärt es, auf den einen
Bruder zeigend: «Papi! Mir bhalte dä
da.»

Der
Kenner

verwendet
für das Festlegen

der Haare

BIRKA
FIX

Ein Schweizer-Produkt der Alpenkräuter-Zentraie am
St. Gotthard in Faido. Erhältlich in Apotheken,
Drogerien und bei Coiffeuren.

Waisenhausstr. 2, Ztinch, Tel 256694
Laden Munslerecke 'Pnststrasse

Frei von Schmerzen
dank

mplabon
Fr. 1.20 und 2.50

in Apotheken

für die rationelle Schönheitspflege

verjüngen, erfrischen, reinigen,
pflegen und parfümieren die Haut.

In Apotheken, Drogerlen, Parfümerien
und beim guten Coiffeur.

Helvetia Backpulver üi schon«
Bischohkappli (ohne Butter)

250 k Mehl, 130 g Zucker, 23 Eigelb,
Vf Tasse Milch oder Haushaltrahm,
Zitronenschale, etwas Salz, etwas Konfitüre.
'.'> Helvetia Vanillinzucker.
Vï Helvetia Backpulver.
Zucker. Eigelb. Milch (Rahm) schaumig
rühren, Mehl mit Helvetia Backpulver
vermischt hinzugeben. Den Teig dünn
auswallen, mit einem Glas runde Plätzchen
ausstechen, diese mit etwas Konfitüre
belegen und von drei Seiten zu einem Dreieck

zusammendrücken, mit etwas Eigelb
bestreichen und bei mittlerer Hitze knusperig

backen.

Weitere erprobte Spar-Rezepte auf Wunsch
gratis von der A.-G. A. Sennhauser,
Nährmittelfabrik, Zürich 4.

und macht das Gebäck herrlich lullig
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geistige und körperliche Frische, Nervenruhe, Arbeitsfreude

und Lebenslust bewirken Dr. Richards Regene-
ratlonipillen. Nachhaltige Belebung. Orig. -Schachtel à

120 Pillen Fr. 5. Kurpackung à 3 Schachteln Fr. 13.5C
Verlangen Sie Prospekte.

Paradiesvogel-Apotheke
Or. O. Brunnart Erben, Llmmatqual 1(0, Zürich. Tel. 32 34 02
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